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Stühle der Macht –
Kommunikation über
Sitzpositionen

Dauer: 1 Doppelstunde
Entwickelt von: Elias Barnreiter, im Dialog mit Eva & Hannah
Keywords: Design, Macht, Sitzmöbel

Kurzbeschreibung

Welche Wirkung hat meine Sitzposition auf andere? Wie beeinflusst meine Körperhaltung
wie ich auf andere wirke? Und welche Rolle spielt das Stuhldesign dabei, bestimmte
Machtdynamiken zu verstärken oder aber Hierarchien abzubauen?

Ziele
Die Bedeutung von verschiedenen Stuhldesigns kritisch analysieren (historisch und
im eigenen Alltag)
Durch spielerische Selbstinzenierung, Positionierung und anhand digitaler Collage
verschiedene Gesten und Rollen erkunden und ihre Bedeutung in Bezug auf
Machtrepräsentation reflektieren.

Materialien
iPads/PCs, App „Magic Eraser“
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Ablauf

Einführung
Um  an  die  Lebenswelt  der  Schüler*innen  anzuknüpfen,  werden  diese  aufgefordert
aufzustehen und ihren Stuhl zu betrachten. Fragen wie „Was sind Merkmale des Stuhls,
auf dem ihr jetzt sitzt?“ oder „Wo seid ihr heute schon überall gesessen?“ regen eine
erste Sensibilisierung für die Bedeutung von Stühlen und Sitzen im Alltag an.

Dann wird die Herkunft des Stuhls und die Geschichte des Sitzens aufgezeigt. Dabei
werden  Wirkungen  (Machtdemonstration/Gleichheit/  Demokratie)  und  Merkmale  der
verschiedenen Sitzmöglichkeiten aufgezeigt.

Aktion
Anschließend werden in kleinen Gruppen (3–4) zunächst Fotos in neutraler Körperhaltung
und Mimik von allen Gruppenmitgliedern gemacht. Mit der App „Magic Eraser“ werden
die Personen ausgeschnitten und mit einer Collagefunktion jeweils auf den Thron und
den demokratischen Stuhl gesetzt.

Gemeinsam  können  die  gemachten  Fotos  betrachtet  und  die  Wirkung  der  Stühle
verglichen werden. Der vorher neutrale Ausdruck der Schüler*innen kann jetzt als vom
Stuhle beeinflusst wahrgenommen werden.

Danach werden nochmals Fotos gemacht mit dem Unterschied, dass die Schüler*innen
nun mit ihrer Körperhaltung, Mimik und Gestik experimentieren, um so die vorgegebene
Wirkung der Stühle entweder zu verstärken oder dieser entgegenzuwirken.

Beobachtung, Reflexion
Die  Ergebnisse  werden  im  Plenum  betrachtet  und  deren  Wirkung  diskutiert.  Zum
Abschluss erfolgt eine gemeinsame Reflexion anhand der Fragen:

Was hat euch am meisten Spaß gemacht?

Was ist euch beim Arbeiten aufgefallen?


